
Bitte ändern Sie den aktuellen Tierschutzgesetzesentwurf ab und verhindern Sie, dass sich Feliden 
unkontrolliert vermehren können und zu Streunern werden. Folgen sind Verletzungen, Krankheiten 
und Seuchen, an denen die Tiere oft qualvoll sterben. Wenn Sie sich in der Realität ansehen würden, 
wie schrecklich das Leben dieser armen Geschöpfe ist, würden Sie keine Sekunde zögern, meiner 
Bitte nachzukommen.  
Konkretisieren Sie, bitte, den Begriff "Zucht"im Tierschutzgesetz so, dass nur gewerbliche 
Rassekatzenzüchter eine Zucht anmelden können. Im derzeitigen Entwurf steht leider das genaue 
Gegenteil. Die Folge wäre, dass jeder (Bauer) der nicht kastrieren will, als Züchter anerkannt würde. 
 
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit und hoffe aus ganzem Herzen, dass Mitgefühl und Verantwortung 
für unsere Mitgeschöpfe siegen. 
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Ilse Willinger 
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